
  Gesungener Ostergruss 

 

 
Gesungener Ostergruß  
 
 
VARIANTE 1 
 
 
Eingangslied  (Vorsänger/-in oder Chor) 

RG 461 Christ ist erstanden! (Kanon)  
oder 
RG 462 Christ ist erstanden / von der Marter alle 
 

[VORSCHLAG 1a] 

Lesung Psalm 118,14–17.22–24  

Meine Kraft und meine Stärke ist der HERR, 
und er wurde mir zur Rettung. 

Jubel und Siegesruf erschallen 
in den Zelten der Gerechten.  
Machttaten vollbringt die Rechte des HERRN. 

Die Rechte des HERRN erhöht, 
Machttagen vollbringt die Rechte des HERRN. 

Ich werde nicht sterben, sondern leben 
und die Taten des HERRN verkünden. 

Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
ist zum Eckstein geworden. 

Durch den HERRN ist es geschehen, 
wunderbar ist es in unseren Augen. 

Dies ist der Tag, den der HERR gemacht hat,  
wir wollen jauchzen und uns an ihm freuen.  
 

Lied  

RG 468 Wir wollen alle fröhlich sein 
 
Begrüßung 
 

 

 

[VORSCHLAG 1b] 

Ein österlicher Psalm  

Feiert mit mir das Fest aller Feste. 
Schmückt trauernde Häuser. 
Kehrt den Schmutz von den Straßen. 
Kommt aus den Kellern der Angst. 
Öffnet verriegelte Türen. 
Reißt dumpfe Fenster auf. 
Springt in die Freiheit. 
Lacht mit mir voll der Freude aller Freuden. 
Das Grad der Gräber wurde gesprengt.  
Der Stein der Verzweiflung ist weggerollt. 
Die neue Welt hat ihren ersten Tag. 
Singt vom Sieg aller Siege. 
Fegt die Angst aus den Herzen.  
Lacht dunkeln Mächten ins Gesicht. 
Widersteht den Herren von gestern. 
Wagt schon heute das Leben von morgen. 

 Herkunft unbekannt zu Psalm 118  

Lied  

RG 480 O herrlicher Tag, o fröhliche Zeit 
 
Begrüßung



  V  
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VARIANTE 2 
 

Eingangslied  

RG 481 Seht, der Stein ist weggerückt (Vorsänger/-in oder Chor) 
 

Eingangswort 

das leere grab 

ein grab greift 
tiefer 
als die gräber 
gruben 

denn ungeheuer 
ist der vorsprung tod 

am tiefsten  
greift 
das grab das selbst 
den tod begrub 

denn ungeheuer 
ist der vorsprung leben Kurt Marti 

1
 

 

Begrüßung 

 

Lied 

RG 482 Jesus lebt, mit ihm auch ich! 
oder 
RG 485 Dir, Auferstandner, sei der Lobgesang 
 
 
 
VARIANTE 3 

 

Lied RG 472 (Christus ist auferstanden. / Freud ist in allen Landen.) wird leise auf der Orgel gespielt. 

Dazu wird gelesen:  
 
Mein Osterlied 

wächst aus der Trauer 
stößt auf die Seite 
den Stein 
rüttelt mit hellen Tönen 
an den Ketten 
der Nacht 
mein Osterlied 
löst sich aus Klage 
tönt gegen tödliches Tun 
hütet mit heller Stimme 
den Auferstehungston Annemarie Schmitt  

 

Lied 

Vorsänger/-in oder Chor setzt ein mit Strophe 1 von RG 472:  
Christus ist auferstanden. / Freud ist in allen Landen (1,1.2). 
 
Ab Zeile 3 (Lasst uns auch fröhlich singen) singen alle mit – bis zum Ende des Lieds (Strophe 4). 

                                                           
1
 Aus: Namenszug mit Mond. Gedichte. Nagel & Kimche, Zürich/Frauenfeld 1996, S. 49 


